
KKKUUULLLTTTUUURRRSSSCCCHHHUUULLLEEENNN   
Tagesordnung der Einführungsveranstaltung am 03. und 04.09.2008 

Martin-Niemöller-Haus, Schmitten Arnoldshain 
 

MITTWOCH  03. SEPTEMBER 2008 
 

bis 10:00 Uhr   Anreise  
 

10:00 bis 10:30 Uhr 
Begrüßung und Einführung (GABRIELE VOGT, HKM)  
 
Das Projektteam stellt sich vor (MICHAEL GONSZAR, AfL) 
 
 

10:30 bis 11:00 Uhr
KulturSchulen begegnen sich (ANKE BÖTTCHER, Hamburg) 
 
 

11:00 bis 12:30 Uhr
Kunst erleben – Musik, Theater, Bildende Kunst und Kreatives Schreiben 
(GEBHARD ASAL/ANGELA FEDERSPIEL/MICHAEL GONSZAR/PAUL PFEFFER/WOLFGANG STERKER) 
 
 

 12:30 bis 14:00 Uhr  Mittagspause   
 
 

14:00 bis 16:30 Uhr 
Zukunftswerkstatt KulturSchule (ANKE BÖTTCHER) 
 
 

16:30 bis 16:45 Uhr Kaffeepause     
 
 

16:45 bis 17:15 Uhr
Aufbau und Struktur der Maßnahme – mögliche Fortbildungsinhalte 
Präsentation (LOTHAR HERZ/MICHAEL GONSZAR) 
Erörterung im Plenum  
 

17:15 bis 17:45 Uhr
Unsere KulturSchule  
(Resümee in Schulgruppen/Absprachen zwischen Koordinatoren und Schulleitern) 
 
 

17:45 bis 18:00 Uhr 
Feedback-Runde (ANKE BÖTTCHER) 
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DONNERSTAG  04. SEPTEMBER 2008 
 

09:00 – 11:00 Uhr   
Auf unserem Weg zur Kulturschule (ANKE BÖTTCHER) 
(Schulgruppen: Planungsphase)          
 

Leitfragen: 
1. Was wollen wir am künstlerisch-kreativen Angebot unserer Schule 

• beibehalten 
• erweitern 
• neu einführen 

in Bezug auf: Inhalte/künstlerische Methoden/Umfang und Struktur 
des Angebots?           

2. Welche Ziele setzen wir uns? 
3. Welches sind realistische Schritte/Projekte für das erste Jahr?    

   
11:00 – 11:15 Uhr    Kaffeepause     

 
11:15 – 12:45 Uhr  

Schulgruppen 1 bis 3: Präsentationsphase (Ergebnissicherung)     (MICHAEL GONSZAR) 
 Jede Schule hat 30 Minuten (je 10 Minuten pro Unterpunkt) um darzustellen: 

 
1. Was machen wir bereits besonders gut an unserer Schule und wollen es so lassen?  
2. Was wollen wir wie weiterentwickeln, was neu beginnen? 
 (Erkenntnisse aus der Zukunftswerkstatt und Ergebnisse der Planungsphase) 
3. Welche Fortbildungsinhalte bzw. -impulse wünschen wir uns vom Team für unsere 

Weiterentwicklung im ersten Jahr der Maßnahme (z. B. persönliche Kompetenzen/ 
Beratungen in der Koordinatorengruppe/spezielle Workshops/pädagogische Tage für die 
ganze Schule)? 

 
  12:45 -14:00 Uhr   Mittagspause 

 
 14:00 – 15:00 Uhr 

Schulgruppen 4 und 5: Präsentationsphase (MICHAEL GONSZAR) 
 

15:00 bis 15:15 Uhr Kaffeepause     
 

15:15 –16:30 Uhr  
Feedback-Runde zu den Präsentationen (ANKE BÖTTCHER) 
(Kollegiale Beratung) 
 

16:30 – 17:30 Uhr 
Umsetzung: Konsequenzen für das Team /Konsequenzen für die Schulen (LOTHAR HERZ) 
Termine/Absprachen/Wünsche/Vorhaben 
Zuständigkeiten: Teamer und Schule 
 

17:30 – 18:00 Uhr 
Abschlussrunde (ANKE BÖTTCHER) 
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